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Das ander alter
Giriahatvil land in ir. alsLomagena.Fein

^

da vndpalestina.dariim ligt iudeainLcnicia
ligt diestattTirus indeahac ircn namcnn von
inda außdes geschlecht iudea ir rcgiermde kii^
nighct.vnn-ligtin palestina. vnd hieß vor
malsLhanaan von de sun (Lhams. -dervon
dem geschlechtdttchananeyschendie darauß
vermbcn.vnd die iudcndurch gotteshilffdar
eingesöyrwarden.Indermitten des lairdsm

- deeistiherasalem.diß land istan habe vndgür
ttren rcich.an stüchren stuchepermit wassern
vmbleiichr« vnndmit balsamenn begäbet.

Irem samarialigtin palestina.vnddiehaubt
stac darinn heißtauchGamaria.Da selbstha
den diekiinig ysrahel jren küni^klichen stäle ge
halren.als die künigmde irenstul zu ihemsalem
hielte.Galilca lichtauchinpalcstina.penth<r
polisdaslandligr in der nachpaurschafstÄra
die vndpalestinevnd heetfiinffstött. als zo^
dsma vndGamorrä 7c. die dasfeür vonhi^
melverprenntt.Nabachea ligtzwischen iudea
vnarabia.Item cgiptenlandligtauch in asta
»ttd istalda der regen vngcwonlich. der eynig
flußNilus vmbsteusser vnnderfciichtett das
landvndmach« es also stuchtperdas es den
vmbkrcyß der erdmmir seiner wäre erfüllet.
Irem in astaligmauchScichia.Hircania.2ll
bania.ArmeniaHyberia.vn i2apadocia. Ire
die kleiner2lsta.wirdrv-m aussgangmit£&
pad-cia beschlosstm vnndan anderen örteren
mitdemmeervmbgcbenvnnd hatdistlannd
Bichüriam. Frigiam.Galaciam.Libdiam.
Thariam.pamphiliam.ysauria.Liciam.vnd
Siliciam.Birhii,ia dyemann auch dre grosse
ren.Frigiam nenn« ligtbey ansangdesmeers
vndhacein star heyßtNicomedia.dahinHa^
nibal flahe vndvon vergifstem geeranckalda
starbe.InFrigia -derDardania istTr-ya-die
Trosder tt-yan«kiinignach seinem namenn
a!sonmner.Nun find zweyFrigia dasgrösser
Frigia begreifstSmimam. vnnd das kleiner
ylium vndLich-niam.Pamphilia ist indas

. landLiliciegczogm.ysauriahat in frSeleüci^
am für fr haubstae.lLiliciahatt ein haubsta«
dyeheyß«Tarsus.InLicia istderwunderper
lrch pergLhymera der zu nechrlicherhiy das
feürvon fme lasset, gleicherweißals inSilicia

- herpergLhna. ^ -.'
ckawchän.

Vondemteyldcr weit«uropa gcnanns
der dem Lham zugeeygcnrist.

Vrspahats'rm namen^sn Agens^
risdcsknnigs liebe roechtcr.dyeIs^
nis von Afstiea raubet vnd in die in

st len (Lrera füret > vnnd einendritteyl der wele
nach jrnennet.vnnddie hob« sich an an dem
flußThanay vnnd steiget ab durch das meer
gen mirternachtwesenpe zudem niderganng
bißanhyspam'em. die erst gegendLurope ist
die vndrcr scirhia dye sich an de sandmeer.od
pfütschenMer-chic paludes zularcin genane

ansah« vnd zwischen dcr rhunaw vndmittcr
nächtlichenmccr.bis in teutsche land rayche.
dasselbig ttttaich heyßcvonderartvnd eigene

schasstdes volckodasdarum wonet gemein^
lichBarbaria.der stlbcn erster tcyle istG-rhia
darnachGermania -der teutsche land.d- dye
schwaben denmeisten teyl irrngewonct haben
Germania-der teutsch landwirk nachder

vndercnScithia vond« rhonawzwischc«;PL

reyn vnnd dem meer beschlossen,diß erdtrcich
istkröfstreichvnd volvilvndgr-ß cmschafsti
gesvolcke.darumbvon ftnchtperkcicwegmn
zrergepemngheyßt csGermania.das ist sövil
als geperende. dyehatödelgesteinLristal!vn
eydstein.Nun ist einobrereGermaniagen de
mitternächtlichenmeer.vn ein nidcre bey dem
reyndye land die dye rhonaw von denBarba
rischcnme«bis;ä demeerdasdurch das erdt
reich laufstvoneinander scheyder^Nesia-pan
noniaRhtticns. darnachTracia .dargegmn
vomauffaangLonstaminopcl.vnd vom ni^
dttganngVNecedoniaK'gt.Daselbst innen ha^
ben«wennmancherley völckergewonct. Als
MestGttheGarnmceGcithievndandkr.Ite
grea'adas ist krieche«» landhatvomaufgang
die landDalmaciaLpirum »LllademThesau

liamLNacedoniam Achayam vnd zwey Ln de
meergemeinlich.I lliricus vndalleGrecia vn
Dalmacia sindvonDelim der gröstenn stat
dttstlbenprouintzgenent'Ittm inEpmo ligt
LhaonavormalsMlollosagenät.IrcmElla-
desdieman auchachicha nennet ist das recht
kn'echen land da«wan arhenas die statt ein
muter der schüfst vnnd nörerin der waysenn
re«chßnet.2ber Llladessindzwu prsuiny. als
boeciavnd thesaliadann«» guldin schillingge
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